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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSG Weisendorf IV : FSV Großenseebach 
Montag, 12.12.2022, 20:00 Uhr

Strelzyk macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die TSG Weisendorf IV hat der FSV Großenseebach am Montag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) gesammelt. Bei der TSG Weisendorf IV lief nicht viel zusammen. Auch
das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 6:24 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die TSG Weisendorf IV mit 3 eingesetzten antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Stecher / Schick hatten gegen Geist / Breith beim 9:11, 6:11, 3:
11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Korn /
Strelzyk war für Baumann / Kotzbauer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Oliver Stecher überzeugte im
Match gegen Klaus Korn, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Michael Geist war für Joachim Schick letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Jürgen Baumann hatte gegen Jonas Strelzyk bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Kaum Chancen hatte anschließend Christian Kotzbauer beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Karl Breith. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Weisendorf IV
und des FSV Großenseebach. Oliver Stecher überzeugte im Match gegen Michael Geist, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Joachim Schick
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Klaus Korn. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Karl Breith war für
Jürgen Baumann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Christian Kotzbauer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jonas
Strelzyk verlor. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Weisendorf IV am 15.12.2022 gegen den TTC
Höchstadt/Aisch IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.12.2022 gegen die TSG
Weisendorf III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Weisendorf IV

Doppel: Stecher / Schick 0:1, Baumann / Kotzbauer 0:1 
Einzel: O. Stecher 2:0, J. Schick 0:2, J. Baumann 0:2, C. Kotzbauer 0:2 

 FSV Großenseebach
Doppel: Geist / Breith 1:0, Korn / Strelzyk 1:0 
Einzel: M. Geist 1:1, K. Korn 1:1, K. Breith 2:0, J. Strelzyk 2:0


